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Editorial
Hallo und herzlich willkommen, liebe 
Handballfreunde und Fans der TSG Müns-
ter, zum ersten Heimspielwochenende 
der Saison 2023/2024.

Wir starten mit einem abgespeckten Pro-
gramm. Die Jungendklassen beginnen 
erst in einer Woche, und wegen der Kerb 
haben wir die Spiele der 3. und 4. Mann-
schaft verlegt!

Die Münsterer Kerb beeinflusst auch die 
Anwurfzeiten an diesem Wochenende. 
Unsere Zwote spielt schon am Freitag-
abend, und die Erste startet eine Stunde 
früher, damit alle Spieler und Zuschauer 
rechtzeitig im Festzelt sein können!

Unabhängig davon haben wir versucht, 
die Spiele der Ersten und Zwoten zeitlich 
zu trennen, um einerseits der höheren 
Spielklasse Respekt zu zollen, und ande-
rerseits Ihnen/Euch zu ermöglichen, bei-
de Spiele am Wochenende anzuschauen.

Doch jetzt freuen wir uns erst einmal auf 
den Saisonauftakt unserer beiden Top-
teams in den höheren Ligen!

Mit der Ersten spielen wir wieder da, wo 
wir glauben, leistungsmäßig mindestens 
hinzugehören. Wir sind zurück in der 
Oberliga und haben den für uns immer 
noch als ungerecht empfundenen Ab-
stieg 2022 revidiert. Mit Fin Welkenbach, 
Johannes Jepsen, Florian Niclas und Jo-
nas Ulshöfer begrüßen wir heute vier 
Neuzugänge aus höheren Spielklassen, 
von denen wir glauben, dass sie unsere 
Mannschaft auf ein höheres Spielniveau 
bringen werden. Der Dank gilt unserer 
sportlichen Leitung, die es ermöglicht 
hat, dass diese vier Hochkaräter den 
Weg, teilweise zurück, zu uns gefunden 
haben.

Heute treffen wir auf eine Mannschaft, 
die unser Schicksal im letzten Jahr ge-
teilt hat. Das Team aus Osthessen muß-
te 2022 auch die Oberliga verlassen und 
wurde, wie wir Meister der Landeliga 
(Nord) und schaffte ebenfalls den direk-
ten Wiederaufstieg! Hierzu herzlichen 
Glückwunsch an die HSG Großenlüder/
Hainzell!

Unsere Vorbereitung verlief durch fünf 
Hochzeiten unserer Spieler etwas holp-
rig. Aber durch vier Trainingseinheiten 

pro Woche hat unser Team versucht, die 
Trainingspausen an den Wochenenden 
zu kompensieren. Aber wie heißt es so 
schön: “Die Wahrheit liegt auf dem Platz!“ 
Insofern zählen heute nur zwei Punkte 
auf dem Habenkonto, und die Welt ist in 
Ordnung!

Den Auftakt des Wochenendes bestrei-
tet allerdings unsere 2. Mannschaft in 
der Landesliga Mitte. Wir sind gespannt, 
wie sich unser junges Team unter Trainer 
Christian Albat und Co-Trainer Raphael 
Elfu in der höheren Klasse schlägt. Mit 
Tom Bergen begrüßen wir einen exter-
nen Neuzugang, der das Torwartteam 
verstärkt und nach einem Jahr in Edders-
heim den Weg zurück nach Münster ge-
funden hat. Mit der TSF Heuchelheim ha-
ben wir eine Mannschaft zu Gast, die erst 
am letzten Spieltag der Vorsaison den 
Klassenerhalt in der Landesliga Mitte klar 
machen konnte. Unsere Jungs haben mit 
einem Kader von teilweise 22 Spielern 
die Vorbereitung bestritten und gegen 
Mannschaften aus der Landesliga Süd 
viele Siege errungen. Insofern ist unsere 
Truppe gut vorbereitet und sollte für den 
angestrebten Klassenerhalt die beiden 
Punkte zum Auftakt einfahren können.
Etwas Historisches tut sich an diesem 
Kerbe Wochenende außerhalb von Müns-
ter. Nach gut 18 Jahren nimmt eine 
Münsterer Damenmannschaft den Spiel-
betrieb wieder auf! Am Kerbe Samstag 
um 14:30 Uhr treten unsere Mädels in 
Frankfurt-Nieder-Eschbach zu Ihrem 
ersten Punktspiel in der Bezirksliga B 
an. Wer also keine Lust auf Kerbebaum 
aufstellen am Kirchplatz hat, fährt nach 
Nieder-Eschbach und feuert unser Team 
um Trainer Michael Kilp an. Der Kader 
umfasst insgesamt 23 Spielerinnen zwi-
schen 16 und 50 Jahren, die in erster Li-
nie Spaß haben wollen, aber auf Grund 
ihrer alten und neuen Klasse in der Lage 
sein sollten, direkt den Aufstieg in die A-
Klasse zu schaffen.

Also wünschen wir den Mädels einen gu-
ten und erfolgreichen Restart. Und am 
Samstagabend wollen wir auf der Kerb 
die Maximalausbeute von 6 Punkten fei-
ern!

In diesem Sinne: „Auf geht´s, Münster! 
Kämpfen und siegen!“

Der Vorstand der Abteilung Handball

Endlich geht es wieder los!



di
e 

Er
st

e

4

herzlich willkommen zur neuen Sai-
son 2023/24 der 1. Mannschaft in 
der Oberliga Hessen!

Das Warten hat endlich ein Ende – 
es gibt wieder Oberliga Handball in 
unserer Eichendorffhalle – wir sind 
sehr froh, wieder zurück im Ober-
haus des hessischen Handballs zu 
sein, und freuen uns nach dem di-
rekten Wiederaufstieg auf das erste 
Heimspiel mit euch im Rücken.

Eine schweißtreibende Vorbereitung 
liegt nun endlich hinter uns, und das 
erste Punktspiel steht an, worauf 
wir uns sehr freuen. Die Vorberei-
tung lief trotz vieler Hochzeiten von 
Mitspielern sehr gut. Hierzu noch 
einmal herzlichen Glückwunsch an 
alle frisch Verheirateten in unserem 
Team. 

Es liegt eine spannende Saison 
vor uns. Wir haben uns als Team 
gut verstärkt und wünschen je-
dem Neuzugang einen guten Start 
in der heimischen Eichendorfhalle. 
Wir sind enorm heiß auf das, was 
vor uns liegt, und wollen euch direkt 
zeigen, dass es für uns einen klaren 
Weg gibt. Die Oberliga wird dieses 
Jahr sehr gut besetzt sein, allein mit 
den zwei Absteigern aus der 3. Liga, 
Pohlheim und Kirchzell, ist enorme 
Qualität vorhanden. Dazu kommen 
sicherlich noch 3-4 Mannschaften, 
die ebenfalls mit um den Aufstieg 
spielen werden und sich in der Brei-
te gut verstärkt haben.  
Die Vorbereitungsspiele haben uns 
gezeigt, wo wir unsere Stärken und 
Schwächen haben. Daran haben wir 
die letzten Trainingseinheiten gear-
beitet und sind dank Daniel und Tim 
super vorbereitet und freuen uns 
heute, den Aufsteiger HSG Großen-
lüder/Hainzell hier begrüßen zu dür-
fen. 

Ich freue mich persönlich unglaub-
lich auf den heutigen Tag, das ers-
te Heimspiel wieder in blau und 
weiß bestreiten zu dürfen. Die TSG 
Münster ist für mich mein Heimat-
verein, und es ist schön, hierher zu-
rückzukommen. Die Bemühungen 

Hallo Liebe Fans und Freunde der TSG Münster, 

der Verantwortlichen, der ständige 
Austausch mit Trainer Daniel und 
das Projekt, das mir vorgetragen 
worden ist, haben mich überzeugt, 
hier wieder dabei zu sein.  Mit mei-
ner gewonnenen Erfahrung über 
die letzten Jahre möchte ich der 
Mannschaft weiterhelfen und diese 
insbesondere an junge Spieler wei-
tergeben. Es ist für mich eine Her-
zensangelegenheit, die Mannschaft 
als Kapitän auf den Platz zu bringen 
und mit Kampf und Leidenschaft die 
Spiele anzugehen. 

Lasst uns zusammen die TSG Müns-
ter zurück dahin bringen, wo sie 
hingehört, in das erste Drittel der 
Oberliga Hessen. Jetzt müssen wir 
den ersten Heimsieg klar machen 
und freuen uns auf das fantasti-
sche Publikum in der Eichendorfhal-
le. Die Mannschaft brennt auf das 
erste Heimspiel. Jetzt müsst ihr uns 
noch den Rücken stärken, und dann 
brennen wir zusammen hier das 
erste Feuerwerk ab.

Das Motto heißt heute: ersten Sieg 
einfahren – anschließend mit euch 
auf der Kerb feiern.

Auf geht’s, TSG!

Euer Jonas  
#13
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Nr. Name Alter Pos Tore 7m 2Min

2 Jan-Niklas Müller 22 RR _______ ____   ____
3 Dominik Winzer Manso 19 LA _______ ____   ____
4 Klaudio Hranjec 26 RL _______ ____   ____
9 Bastian Schwarz 27 RR _______ ____   ____
11 Simeon Jökel 19 Kreis _______ ____   ____
13 Jonas Ulshöfer 29 RM _______ ____   ____
14 Sebastian Frieman 35 Kreis _______ ____   ____
19 Felix Ikenmeyer 27 LA _______ ____   ____
20 Mario Gonzalez Borja 24 RL _______ ____   ____
21 Johannes Jepsen 23 TW _______ ____   ____
23 Fin Welkenbach 23 TW _______ ____   ____
29 Tom Gerntke 21 RA _______ ____   ____
32 Lennart Liebeck 18 RL _______ ____   ____
42 Patrick Weber 31 RL _______ ____   ____
44 Jan Fegert 23 RA _______ ____   ____
46 Florian Niclas 27 Kreis _______ ____   ____
60 Björn Heller 21 Kreis _______ ____   ____
77 Lars Zelser 19 RM _______ ____   ____

Trainer  Daniel Wernig

Co-Trainer  Tim Dautermann

Physiotherapeutin  Antonia Noll
Physiotherapeutin  Ina Kircher
Mannschaftsarzt  Dr. Oliver Seibert

TS
G

 M
ünster

H
S
G

 G
roßenlüder/

H
ainzell

Nr. Name Alter Pos Tore 7m 2Min

1 Alexander Stradmann   _______ ____   ____
2 Elli Sippel   _______ ____   ____
4 Jannis Deppe    _______ ____   ____
5 Lukas Münker   _______ ____   ____
6 Yannic Roth   _______ ____   ____
7 Leif Dombrowski   _______ ____   ____
9 Benedikt Dimmerling   _______ ____   ____
10 Jonas Gossmann     _______ ____   ____
11 Simon Münker    _______ ____   ____
12 Felix Grosch   _______ ____   ____
13 Dominik Malolepszy   _______ ____   ____
16 Rene Herber    _______ ____   ____
17 Lukas Dimmerling   _______ ____   ____
18 Michael Blinzler   _______ ____   ____
25 Henrik Dimmerling   _______ ____   ____
33 Moritz Biener   _______ ____   ____
69 Felix Grosch   _______ ____   ____

Trainer: Matthias Deppe

Tw-Trainer: Uli Schaus 
Betreuer: Christoph Dimmerling
Physiotherapeut Hanna Schenck
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G
rußw

ortLiebe Handballfreunde,

den TSG-Handballern gilt meine große Anerkennung für die vielen Erfolge in der vergan-
genen Saison. Die 1. Mannschaft ist wieder in die Oberliga aufgestiegen, die 2. Mann-
schaft hat sich in einem Herzschlagfinale den Aufstieg in die Landesliga gesichert. Herz-
lichen Glückwunsch.

Dazu haben die Beachhandballmannschaften erneut bewiesen, dass die TSG Münster im 
Beachhandball bundesweit zur absoluten Spitze gehört. Hier ist besonders der Gewinn 
der Deutschen Meisterschaft bei den Mädchen der B-Jugend und den Jungs der A-Jugend 
sowie die Deutsche Vizemeisterschaft der U 21 hervorzuheben, auch auf den vierten Platz 
bei den Deutschen Meisterschaften in Cuxhaven kann das Team „Beach & da Gang“ sehr 
stolz sein.

Die großartige Jugendarbeit mit den vielen erfolgreichen Mannschaften in allen Alters-
klassen bleibt die wichtige Basis für den langfristigen Erfolg des Handballs in Münster. 
Dies gilt auch für den Mädchenhandball, für die TSG gehen im weiblichen Spielbetrieb 9 
Teams an den Start. Es freut mich besonders, dass es in Münster wieder eine Damen-
mannschaft gibt.

Den Saisonstart nutze ich gerne, um alle Spielerinnen und Spieler, Sponsoren und vor al-
lem die Zuschauer herzlich zu begrüßen. Die vielen Fans der TSG geben den Mannschaf-
ten die wichtige Unterstützung und den notwendigen Rückhalt.

Ich bin überzeugt, für die TSG Münster ist in der Oberliga eine gute Platzierung möglich. 
Die 2. Mannschaft mit ihren jungen, hoch motivierten Spielern wird in der Landesliga 
bestehen können.

Ich wünsche allen eine erfolgreiche neue Saison und spannende Spiele, die möglichst oft 
mit einem Sieg für unsere Münsterer enden.

Mit sportlichen Grüßen

Albrecht Kündiger
Bürgermeister der Stadt Kelkheim (Taunus)
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G
rußw

ort
Liebe Freunde der TSG und Anhänger des Hand-
ballsports, verehrte Gäste,

die gesamte TSG-Familie wünscht Ihrer Hand-
ballabteilung eine erfolgreiche, vor allem gesun-
de Saison 2023/2024.

Endlich konnte vergangene Saison, nach drei 
Jahren der Corona bedingten Einschränkungen, 
wieder eine „normale“ Saison/Runde gespielt 
werden.

Unsere ERSTE konnte den Abstieg des Vorjahres 
mit dem direkten Wiederaufstieg in die Hessi-
sche Oberliga vergessen machen. Eine tolle Sai-
son, welche die Mannen von Daniel Wernig aufs 
Parkett zauberten. An Spannung und Dramatik 
war der Aufstieg der ZWOTEN in die Hessische Landesliga nicht zu überbieten. Im 
Relegationsspiel gegen Friedberg wurde eine 7-Tore Auswärtsniederlage in letzter 
Sekunde des Relegationsheimspiels wettgemacht.

Die DRITTE und VIERTE zeigten ebenso prima Leistungen, wie all unsere Jugend-
mannschaften.

Leider konnte die A-Jugend nach langer Zugehörigkeit zur Jugendbundesliga diese 
nicht halten. Hier bin ich sicher, dass die zukünftigen Jahrgänge über kurz oder 
lang wieder in der Bundesliga spielen werden.

Hessenmeister wurde die weibliche C-Jugend, von denen wir in Zukunft noch eini-
ges, sportlich Positives hören werden.

Die TSG Münster war, ist und bleibt das Handballflaggschiff in der Rhein-Main Re-
gion!

Neben 21 Jugendmannschaften und 4 Herrenmannschaften nimmt dieses Jahr 
erstmals wieder ein Frauenteam am Spielbetrieb teil.

Ich wünsche allen Teams viel Erfolg in der kommenden Runde, möchte aber nicht 
verhehlen, dass ich besonders gespannt und mit großer Vorfreude auf die Spiele 
unseres Aushängeschildes, der ERSTEN, schaue. Wir wünschen uns, dass die Be-
mühungen des „Managerteams“ Marco Malm und Alex und Dirk Press in attraktive 
Spiele und Erfolge umgemünzt werden.

Ich danke den Mitgliedern der Abteilungsleitung, die Außergewöhnliches leisten, 
sowie den vielen Helfern und Eltern unserer Jugendlichen, die vor, bei und nach 
Festen, Veranstaltungen und Heimspielen tätig sind. 

Ein großes Dankeschön auch den Schiedsrichtern und Zeitnehmern sowie nicht 
zuletzt den Spielerinnen und Spielern für ihren allwöchentlichen Einsatz in den 
Sporthallen Hessens.
Danken möchte ich auch dem Jugendförderverein sowie allen Sponsoren und 
Spendern, die mit Geld- und/oder Sachleistungen den Spielbetrieb in dieser Form 
erst ermöglichen. 
Nicht zuletzt gilt mein Dank Harald Lipp und seinem Team um Markus Kiekenbeck 
für die beste Hallenzeitung Hessens.

Machen Sie bitte alle so weiter und akquirieren Sie Mitstreiter, damit die TSG Müns-
ter weiterhin von der G-Jugend bis zur erfolgreichen ERSTEN das Handball-Flagg-
schiff in der Metropolregion Frankfurt-Rhein Main bleibt.

Vielen Dank!

Peter Schreiber
1. Vorsitzender Turn- und Sportgemeinde Münster 1883 e.V.
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G
ast

Es ist endlich wieder soweit! Das 
Warten hat ein Ende! Unsere Erste 
tritt nach einem Kurzabstecher in 
die Landesliga wieder in der Ober-
liga an. Und da wartet zum Auftakt 
direkt einmal ein Aufsteiger-Duell 
auf uns. 

Der heutige Gegner, die HSG 
Großenlüder/Hainzell, ereilte vor 
zwei Jahren noch das gleiche Schick-
sal wie unserer Ersten. In der Sai-
son 2021/22 waren wir uns noch in 
der Abstiegsrunde der Oberliga be-
gegnet und beide haben den Klau-
en der Landesliga nicht entkommen 
können. Während es für unsere TSG 
allerdings die erste Landesliga-Teil-
nahme seit Jahrzehnten darstellte, 
waren die Gäste aus dem Landkreis 
Fulda erst in der vorherigen Saison 
aus der Landesliga Nord aufgestie-
gen. Aufstieg, Abstieg und jetzt, wie 
die TSG, der direkte Wiederaufstieg. 
Die Mannschaft von Trainer Matthi-
as Deppe hat diese Saison vor allem 
eine Aufgabe: Sich nicht den Titel 
einer „Fahrstuhlmannschaft“ zu ver-
dienen.

Trotz dieser turbulenten letzten 
Jahre sollte das Nervenkostüm der 
Gästefans jedoch um einiges weni-
ger strapaziert sein. Während wir 
nämlich bis zum letzten Spieltag 
zittern mussten, konnte die HSG in 
der vergangenen Saison mit gerade 

Heute zu Gast: HSG Großenlüder/Hainzell

einmal einer Niederlage und einem 
Unentschieden den Aufstieg um ei-
niges früher klar machen.

Leistungen, an denen sie selbstver-
ständlich werden anknüpfen wollen. 
Auf den eigenen Social-Media-Kanä-
len gibt die HSG sich kämpferisch. 
Mit einer Mischung aus erfahrenen 
Spielern und aufstrebenden Talen-
ten wolle man die eigenen Fans auf 
eine „aufregende Reise“ mitneh-
men. Es hängt nun an unserer TSG 
rund um Rückkehrer Jonas Ulshöfer, 
die flammende Romantik der Gäs-
te in trockene Nüchternheit zu ver-
wandeln, zumindest an diesem ers-
ten Spieltag.

Wir wünschen allen Spielern und 
Fans ein gutes und unterhaltsames 
Spiel! Willkommen zurück!
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D
ie Lage der Liga

Nach der Meisterschaft in der Lan-
desliga Mitte ist unsere erste Mann-
schaft wieder in der altbekannten 
Liga zurück, der Oberliga Hessen.  

In der Liga sind dieses Jahr vierzehn 
Mannschaften vertreten, davon sind 
zwei Absteiger aus der dritten Liga 
und, neben der TSG, zwei Aufsteiger 
aus den Landesligen Süd und Nord. 

Unsere Reise in der kommenden 
Saison führt uns vorwiegend in das 
Gebiet Südhessen und in das uns 
allseits bekannte Rhein-Main-Ge-
biet. Lediglich ein Team hat seinen 
Ursprung im Norden unseres Bun-
deslandes, während drei weitere aus 
dem Raum Gießen kommen und ei-
nes schließlich aus Osthessen. 

Die erste Mannschaft hat sich na-
türlich im Vorhinein intensiv auf die 
kommende Saison vorbereitet. Hier-
bei wurde eine achtwöchige Vor-
bereitung mit zwei Trainingslagern 
durchlaufen. In dieser Zeit wur-
de hart trainiert und der Stand der 
Mannschaft mit gleichstarkem Geg-
ner getestet. Natürlich wurde dies 
auch genutzt, um die Neuzugänge 

in die Mannschaft einzugliedern und 
die Spielweisen zu adaptieren.

Am Samstag, den 09.09.2023, geht 
es für die erste Mannschaft nun in 
der Eichendorffarena an das ers-
te Punktespiel. Wir empfangen um 
18:00 Uhr die erste Mannschaft der 
HSG Großlüder/Hainzell. Wir freuen 
uns auf euch und eure Unterstüt-
zung in einer bärenstarken Oberliga. 
Unten wie oben verspricht die Saison 
eine spannende zu werden, und es 
wird interessant sein zu sehen, wer 
sich am Ende durchsetzen wird. Für 
uns gilt es, vom 1. Spieltag an die 
notwendigen Punkte zu sammeln, 
um uns frühzeitig aus dem Abstiegs-
kampf herauszuhalten. Und dann 
schauen wir mal, was geht!  

Lage der Liga – Es geht wieder los!



20



21



22



23

A
lle S

piele
Freitag, 08.09.2023          
 H  20:00 II TSG Münster II  -  TSF Heuchelheim   LL

Samstag, 09.09.2023         
 A  14:30 Da TuS N.-Eschbach  -  TSG Münster    BZL
 H  18:00 I TSG Münster  -  HSG Großenlüder/Hainzell   OL

Samstag, 16.09.2023         
 A  14:30 mA JSG Dreiburgenstadt Felsberg  -  TSG Münster  OL
 A  18:00 I HSG Hanau II  -  TSG Münster    OL
 A  18:00 II HSG Dotzheim/Schierstein  -  TSG Münster II  LL
 A  19:30 III HSG Eschh./Steeden  -  TSG Münster III   BZL

Sonntag, 17.09.2023          
 A  09:30 F HSG Dotzheim/Schierstein  -  TSG Münster  TU 
 A  09:50 F TSG Münster II  -  Eintr. Frankfurt    TU 
 A  10:10 F TSG Oberursel  -  TSG Münster    TU 
 A  10:30 F HSG Dotzheim/Schierstein  -  TSG Münster II  TU 
 H  11:00 wB1 TSG Münster  -  TSG Eddersheim    OL
 A  11:10 F TSG Münster  -  TSG Münster II    TU 
 A  11:50 F TSG Münster  -  Eintr. Frankfurt    TU 
 A  12:10 F TSG Münster II  -  TSG Oberursel    TU 
 A  13:00 mC1 HSG Hanau  -  TSG Münster     OL
 H  13:00 mB1 TSG Münster  -  TSV Pfungstadt    OL
 A  14:45 wC1 HSG Kleenh.-Langg.  -  TSG Münster   OL
 H  17:00 IV TSG Münster IV  -  Limburger HV    BZL

Freitag, 22.09.2023          
 H  20:00 I TSG Münster  -  HSG Pohlheim    OL

Samstag, 23.09.2023         
 H  11:45 mC1 TSG Münster  -  HSG Goldstein/Schwanh.   OL
 H  13:30 mC2 TSG Münster II  -  HSG Main-Nidda    BOL
 H  15:15 wC1 TSG Münster  -  JSG Buchberg    OL
 A  17:00 wC2 TuS Nordenstadt  -  TSG Münster II    BOL
 H  17:00 III TSG Münster III  -  HSG Schierstein/Dotzheim III  BZL
 H  19:00 II TSG Münster II  -  HSG VfR/Eintr. Wiesbaden  LL

Sonntag, 24.09.2023          
 H  09:00 mE2 TSG Münster II  -  Eintr. Frankfurt II   SR
 A  09:50 F JSG Eschb./Gonzenh.  -  TSG Münster   TU 
 H  10:30 wE2 TSG Münster II  -  TV Idstein II    SR
 A  10:50 F TSG Münster  -  TSG Oberursel    TU 
 H  11:00 mD2 TSG Münster II  -  HSG Dotzheim/Schierstein II  BZL
 A  11:30 mE1 HSG Goldstein/Schwanh.  -  TSG Münster   SR
 A  11:50 F HSG EppLa II  -  TSG Münster    TU 
 H  12:00 wE1 TSG Münster  -  TV Idstein     SR
 A  12:30 F TSG Münster  -  HSG EppLa     TU 
 H  12:30 mD1 TSG Münster  -  HSG Dotzheim/Schierstein  BOL
 A  13:15 wC3 HSG Obere Aar  -  TSG Münster III    BZL
 H  13:30 wD1 TSG Münster  -  HSG EppLa     BOL
 A  14:00 wB1 HSG Bensh./Auerb.  -  TSG Münster   OL
 H  14:00 wB2 TSG Münster II  -  TuS Nordenstadt    BOL
 A  14:30 wD2 wJSG Vordertaunus  -  TSG Münster II   BZL
 H  15:15 mA TSG Münster  -  HSG Hungen/Lich    OL
 A  15:50 IV SV Bad Camberg  -  TSG Münster IV   BZL
 A  16:00 mB2 HSG Hochh./Wicker  -  TSG Münster II   BOL
 H  17:15 Da TSG Münster  -  TSG Frankfurter Berg   BZL
 A  18:00 mB1 HSG Rodgau/N.-Roden  -  TSG Münster   OL

BL
Bundesliga
OL
Oberliga Hessen
HL
Hessenliga
LL
Landesliga
BOL
Bezirksoberliga
BZL
Bezirksliga
BZP
Bezirkspokal
SR
Spielerunde
T, TU, TR
Turnier
FS
Fortgeschrittene
TEST
Testspiel
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Herren 1                       Oberliga Hessen
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  TSG Münster  0  0  0  0  0:0 0:0
2  HSG Großenlüder/Hainzell  0  0  0  0  0:0 0:0
3  HSG Hanau II  0  0  0  0  0:0 0:0
4  HSG Pohlheim  0  0  0  0  0:0 0:0
5  TV Kirchzell  0  0  0  0  0:0 0:0
6  TSG Gr.-Bieberau  0  0  0  0  0:0 0:0
7  ESG Gensungen/Felsberg  0  0  0  0  0:0 0:0
8  HSG Breckenh./W./M. 0  0  0  0  0:0 0:0
9  SG Bruchköbel  0  0  0  0  0:0 0:0
10  TSG Offenbach-Bürgel  0  0  0  0  0:0 0:0
11  TV Hüttenberg II  0  0  0  0  0:0 0:0
12  TuSpo Obernburg  0  0  0  0  0:0 0:0
13  HSG Kleenh.-Langg.  0  0  0  0  0:0 0:0
14  TV Petterweil  0  0  0  0  0:0 0:0

Herren 2                     Landesliga - Mitte
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  HSG Lumdatal  0  0  0  0  0:0 0:0
2  HSG Dotzheim/Schierstein  0  0  0  0  0:0 0:0
3  TG Kastel  0  0  0  0  0:0 0:0
4  HSG Dilltal  0  0  0  0  0:0 0:0
5  HSG Dutenh./Münchh. III  0  0  0  0  0:0 0:0
6  TSV Griedel  0  0  0  0  0:0 0:0
7  TSG Oberursel  0  0  0  0  0:0 0:0
8  TSF Heuchelheim  0  0  0  0  0:0 0:0
9  HSG VfR/Eintr. Wiesbaden  0  0  0  0  0:0 0:0
10  HSG Hochh./Wicker  0  0  0  0  0:0 0:0
11  HSG Wettenberg  0  0  0  0  0:0 0:0
12  TuS Holzheim  0  0  0  0  0:0 0:0
13  HSG Linden  0  0  0  0  0:0 0:0
14  TSG Münster II  0  0  0  0  0:0 0:0

Herren 3                            Bezirksliga A
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  TSG Münster III  0  0  0  0  0:0 0:0
2  FTG Frankfurt  0  0  0  0  0:0 0:0
3  HSG Eschh./Steeden  0  0  0  0  0:0 0:0
4  HSG Dotzheim/Schier. III  0  0  0  0  0:0 0:0
5  TSG Eddersheim II  0  0  0  0  0:0 0:0
6  HSG Main-Nidda  0  0  0  0  0:0 0:0
7  TV Idstein II  0  0  0  0  0:0 0:0
8  HSG MainHandball  0  0  0  0  0:0 0:0
9  HSG Sindlingen/Zeilsh.  0  0  0  0  0:0 0:0
10  HSG Hochh./Wicker II  0  0  0  0  0:0 0:0
11  HSG BIK Wiesbaden  0  0  0  0  0:0 0:0
12  HSG EppLa II  0  0  0  0  0:0 0:0
13  Eintr. Frankfurt  0  0  0  0  0:0 0:0
14  MSG Eschbach  0  0  0  0  0:0 0:0

Damen Bezirksliga B Gruppe 1
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  TSG Frankfurter Berg  1  1  0  0  0:0 2:0
2  HSG Main-Nidda  0  0  0  0  0:0 0:0
3  HSG Steinb./Kronb./Glash.  0  0  0  0  0:0 0:0
4  TSG Münster  0  0  0  0  0:0 0:0
5  TuS N.-Eschbach  0  0  0  0  0:0 0:0
6  Eintr. Frankfurt III  0  0  0  0  0:0 0:0
7  TG Sachsenhausen  1  0  0  1  0:0 0:2

8  HSG Goldstein/Schwanh. II zurückgezogen am 26.08.2023 

A-Jugend                   Oberliga Gruppe 1
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  HSG Hungen/Lich  0  0  0  0  0:0 0:0
2  HSG Breckenh./W./M.  0  0  0  0  0:0 0:0
3  TSG Münster  0  0  0  0  0:0 0:0
4  GSV Eintr. Baunatal  0  0  0  0  0:0 0:0
5  TV Gelnhausen  0  0  0  0  0:0 0:0
6  HSG Hochh./Wicker  0  0  0  0  0:0 0:0
7  JSG Dreiburg. Felsberg  0  0  0  0  0:0 0:0
8  HSG Dotzheim/Schier.  0  0  0  0  0:0 0:0

B-Jugend 2                     Bezirksoberliga
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt

1  HSG Hochh./Wicker  0  0  0  0  0:0 0:0
2  TSG Münster II  0  0  0  0  0:0 0:0
3  HSG Main-Nidda  0  0  0  0  0:0 0:0
4  TG Kastel  0  0  0  0  0:0 0:0
5  HSG Breckenh./W./M.  0  0  0  0  0:0 0:0
6  HSG Goldstein/Schwanh.  0  0  0  0  0:0 0:0
7  HSG EppLa  0  0  0  0  0:0 0:0
8  HSG Dotzheim/Schierstein  0  0  0  0  0:0 0:0

B-Jugend      Oberliga Gruppe 2
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  TSG Münster  0  0  0  0  0:0 0:0
2  TSV Pfungstadt  0  0  0  0  0:0 0:0
3  HSG Rodgau/N.-Roden  0  0  0  0  0:0 0:0
4  JSG Eschbach/Gonzenheim  0  0  0  0  0:0 0:0
5  TV Großwallstadt Junioren  0  0  0  0  0:0 0:0
6  HC VfL Heppenheim  0  0  0  0  0:0 0:0
7  TV Hüttenberg  0  0  0  0  0:0 0:0
8  TuS Holzheim  0  0  0  0  0:0 0:0

Herren 4              Bezirksliga C Gruppe 1
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  HSG Neuenh./Altenh. II  0  0  0  0  0:0 0:0
2  HSG Steinb./Kronb./Glash.  0  0  0  0  0:0 0:0
3  Limburger HV  0  0  0  0  0:0 0:0
4  SV Bad Camberg  0  0  0  0  0:0 0:0
5  SG Anspach  0  0  0  0  0:0 0:0
6  TV Idstein III  0  0  0  0  0:0 0:0
7  HSG Eschh./Steeden II  0  0  0  0  0:0 0:0
8  TSG Münster IV  0  0  0  0  0:0 0:0
9  MSG Schwarzbach III außer Konkurrenz 



C-Jugend                    Oberliga Gruppe 2 
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  HSG Hanau  0  0  0  0  0:0 0:0
2  TSG Münster  0  0  0  0  0:0 0:0
3  SG Bruchköbel  0  0  0  0  0:0 0:0
4  HSG Dutenh./Münch.  0  0  0  0  0:0 0:0
5  mJSG Schwalb./Niederh.  0  0  0  0  0:0 0:0
6  TuS Holzheim  0  0  0  0  0:0  0:0
7  HSG Dotzheim/Schierstein  0  0  0  0  0:0 0:0
8  HSG Goldstein/Schwanh.  0  0  0  0  0:0 0:0

weibl. B-Jugend 2           Bezirksoberliga
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  HSG EppLa  0  0  0  0  0:0 0:0
2  HSG Goldstein/Schwanh.  0  0  0  0  0:0 0:0
3  TuS Nordenstadt  0  0  0  0  0:0 0:0
4  HSG MainHandball  0  0  0  0  0:0 0:0
5  TSG Münster II  0  0  0  0  0:0 0:0
6  TuS Kriftel  0  0  0  0  0:0 0:0
7  TG Sachsenhausen  0  0  0  0  0:0 0:0

weibl. B-Jugend          Oberliga Gruppe 2
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  TSG Münster  0  0  0  0  0:0 0:0
2  TSG Eddersheim  0  0  0  0  0:0 0:0
3  HSG Bensh./Auerb.  0  0  0  0  0:0 0:0
4  TV Petterweil  0  0  0  0  0:0 0:0
5  TSG Oberursel  0  0  0  0  0:0 0:0
6  wJSG Pfungstadt/Egelsb.  0  0  0  0  0:0 0:0
7  JSG Wallstadt  0  0  0  0  0:0 0:0
8  wJSG Eltville/GW Wsb.  0  0  0  0  0:0 0:0

C-Jugend 2                     Bezirksoberliga
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  JSG Eschbach/Gonzenheim  0  0  0  0  0:0 0:0
2  TSG Oberursel  0  0  0  0  0:0 0:0
3  TG Kastel  0  0  0  0  0:0 0:0
4  TG Rüsselsheim  0  0  0  0  0:0 0:0
5  HSG Main-Nidda  0  0  0  0  0:0 0:0
6  JSGmC MT-Ost  0  0  0  0  0:0 0:0
7  HSG EppLa  0  0  0  0  0:0 0:0
8  TSG Münster II  0  0  0  0  0:0 0:0
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weibl. C-Jugend             Oberliga Gruppe 2 
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  TV Hüttenberg  0  0  0  0  0:0 0:0
2  TuS Kriftel  0  0  0  0  0:0 0:0
3  TSG Oberursel  0  0  0  0  0:0 0:0
4  TV Petterweil  0  0  0  0  0:0 0:0
5  TSG Münster  0  0  0  0  0:0 0:0
6  JSG Buchberg  0  0  0  0  0:0 0:0
7  HSG EppLa  0  0  0  0  0:0 0:0
8  HSG Kleenh.-Langg.  0  0  0  0  0:0 0:0

D-Jugend                       Bezirksoberliga
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  TuS Holzheim  0  0  0  0  0:0 0:0
2  JSG Eschbach/Gonzenheim  0  0  0  0  0:0 0:0
3  PSV GW Wiesbaden  0  0  0  0  0:0 0:0
4  HSG EppLa  0  0  0  0  0:0 0:0
5  HSG Dotzheim/Schierstein  0  0  0  0  0:0 0:0
6  HSG BIK Wiesbaden  0  0  0  0  0:0 0:0
7  mJSG Schwarzbach  0  0  0  0  0:0 0:0
8  TSG Münster  0  0  0  0  0:0 0:0

weibl. C-Jugend 2              Bezirksoberliga
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  TSG Oberursel II  0  0  0  0  0:0 0:0
2  HSG Goldstein/Schwanh.  0  0  0  0  0:0 0:0
3  TSG Eddersheim  0  0  0  0  0:0 0:0
4  TV Idstein  0  0  0  0  0:0 0:0
5  TuS Nordenstadt  0  0  0  0  0:0 0:0
6  wJSG Eltville/GW Wsb.  0  0  0  0  0:0 0:0
7  JSG Eschbach/Gonzenheim  0  0  0  0  0:0 0:0
8  TSG Münster II  0  0  0  0  0:0 0:0

weibl. D-Jugend               Bezirksoberliga
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  HSG Breckenh./W./M.  0  0  0  0  0:0 0:0
2  TV Idstein  0  0  0  0  0:0 0:0
3  TSG Oberursel  0  0  0  0  0:0 0:0
4  HSG EppLa  0  0  0  0  0:0 0:0
5  HSG Dotzheim/Schierstein  0  0  0  0  0:0 0:0
6  TSG Münster  0  0  0  0  0:0 0:0
7  wJSG Eltville/GW Wsb.  0  0  0  0  0:0 0:0
8  TG Kastel  0  0  0  0  0:0 0:0
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Kelkheim, Eichendorffhalle, der 20. Mai 
2023. Wir blicken zurück auf ein dra-
matisches und unglaubliches Relega-
tions-Rückspiel...

Der Gegner war niemand geringeres als 
die TG Friedberg. Ein Team, gespickt 
mit erfahrenen Spielern, die bereits hö-
herklassig gespielt haben - puh! - und 
jeder Menge Relegations- und Landes-
liga-Erfahrung. Ein echter Brocken, 
der damals in den Lostopf gehüpft ist. 
Wie so oft in dieser abwechslungsrei-
chen Saison, kam es, wie es kommen 
musste. Das Hinspiel in fremder Halle 
ging mit 31:38 verloren. Presse und 
Kritiker sprachen von einer herben Pa-
ckung und einer unlösbaren Aufgabe 
im Rückspiel. Aber wie so häufig ent-
puppte sich die TSG-Raupe als Phönix 
aus der Asche. In geschichtsträchtigen 
15 Minuten schafften es die Mannen 
von Christian Albat, den Vorsprung aus 
dem Hinspiel zu egalisieren und eine 
Minute vor Schluss den wichtigen Tref-
fer zur 8-Tore-Führung zu erzielen. Am 
Ende war es Jamie „Konkurrenzkamp 
ist nichts für mich“ Arnold, der in Kara-
te Kid Manier den alles entscheidenden 
Wurf parierte. Held!
 
Nach der Saison stellte sich die sport-
liche Leitung der Zwoten neu auf. Von 
nun an dirigiert das Dreigestirn um 
Christian „die Sonne blendet“ Albat, 
Stephane „zum Kbf gibts Süppchen“ 
Monthuley und Raphi „ich habe mein 
Leben lang nur Abwehr gespielt“ Elfu 
den Laden. Herzlich Willkommen an die 
neuen Offiziellen!
 
Um ein Exempel zu statuieren und 
zu zeigen, wer „Haus im Herren“ ist, 
mussten gleich die ersten Köpfe rollen. 
Postwendend nach Vorbereitungsstart 
setzte man neben dem Aufstiegshelden 
James „nicht Bond“ Arnold auch Kapi-
tän und Vorstandsliebling Fabi „C’mon“ 
Frank vor die Tür. Gerüchten Zufolge 
plante Frank, aufgrund einer Kniever-
letzung, ohnehin seine Karriere zu be-
enden. Nichtsdestotrotz, die TSG war 
immer schneller.
 
Sein langjähriger Weggefährte und Co-
Kapitän Nico Schreiber im Interview: 
»Lieber Fabian, auf diesem Wege möch-

te wir uns ganz herzlich, für deinen Ein-
satz und deine vielen Jahre und Spiele 
im TSG-Dress, bedanken! Du bist na-
türlich immer willkommen.“ @Jamie: 
Auch Danke gäh!
Allerdings jointen auch neue Member 
unserem Team. Neben Sören „PayPal 
ist nicht sicher“ Kilp, konnte man auch 
den Jungstar und Sandliebhaber Lars 
„eigentlich wollte ich immer Metzger 
werden“ Zelser von der Zwoten über-
zeugen.
 
Weitere Transfers konnte die sportliche 
Leitung leider nicht verbuchen, da das 
Budget der Zwoten wieder einmal enger 
geschnürt worden ist. Somit geht man 
als jüngster (ältester Spieler: Daniel 
Will, Jahrgang 1999) und günstigster 
Landesliga-Kader in die Saison 23/24 - 
sogar noch günstiger als die HSG/VFR 
Eintracht Wiesbaden - Touche!
 
Aber nun zum sportlichen: Das Trainer-
team lieferte Anfang Juli einen glaskla-
ren Plan für die Vorbereitung. Neben ei-
nigen Hochzeiten lag der Fokus sowohl 
auf der Neu- und Weiterentwicklung der 
am Körper befindlichen Muskelgruppen, 
als auch auf dem Angriffsspiel, was 
von nun an breiter angelegt sein soll-
te. Fazit nach der Vorbereitung dazu: 
Sofern es der Ball einmal über die ers-
ten zwei Stationen hinaus schaffte, lief 
es eigentlich ganz gut. Ansonsten traf 
man in der Vorbereitung auf altbekann-
te Mannschaften wie die TG Eltville und 
die Spielgemeinschaft aus Niederhof-
heim/Sulzbach. Aber auch neue Terri-
torien wurden in Forschermanier erkun-
det. Man spielte gegen Oberliga- und 
Landesligisten wie Bruchköbel, Kahl-
Kleinostheim und die HSG Langen, und 
überzeugte weitestgehend.

Für die Zwote steht nun die erste Lan-
deligabegegnung seit 2012/13 auf dem 
Programm. Anpfiff ist am Freitag, dem 
08.09., um 20:00 Uhr. Im Nachgang an 
die Partie gibt es die Stars zum Anfas-
sen auf der Münsterer Kerb – scheut 
euch nicht nach Autogrammen zu Fra-
gen. #MannschaftdesVolkes

Es grüßt,

Eure Zwote

Landesliga, wir sind wieder da!
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Göteborg, Juli 2023 - die „Welt des 
Handballs“ öffnet mal wieder ihre 
Pforten und lädt zum größten Jugend-
handballturnier auf diesem Planeten 
ein. 
Schaut man sich die diesjährigen 
Zahlen und Fakten genauer an, kann 
man feststellen, dass die Teilnehmer-
zahl auf unfassbare 1191 Teams aus 
34 Nationen angestiegen ist. In Sum-
me bedurfte es also 4093 Matches, 
um die jeweiligen Sieger in allen Al-
tersklassen (Girls 8 bis 21 und Boys 8 
bis 21) zu ermitteln. 
Bei solch beeindruckenden Zahlen 
durfte natürlich auch die rekordgeile 
TSG Münster nicht fehlen. Unter der 
Führung von Fahrtleiter Tim „Tim-
my threesome“ Dreier und unserem 
selbsternannten Projektleiter Beat 
„die Taktiktafel“ Kutter entschloss 
man sich dazu, alte Rekorde zu bre-
chen und neue aufzustellen. Mit 132 
Spielerinnen und Spielern und 18 Be-
treuern konnte man die bislang größ-
te „blau-weiße Partillefahrt“ auf die 
Beine stellen - Wahnsinn! 
Voller Vorfreude startete die selbst-
ernannte Reisegruppe „Techno Nord“ 
am 1. Juli in das Abenteuer Partille 
Cup. Die Hinfahrt hatte bereits ei-
nige Highlights parat. Neben einer 
Bus-Verspätung á la Deutsche Bahn 
musste Bus Nummer 3 gleich viermal 
zum Tanken ausscheren. Ein absolu-
ter Bruch für alle Insassen. Gerüchten 
zufolge lag das Kartenlimit des Bus-
fahrers wohl bei 30 € - Schadeeee! 
Nichtsdestotrotz, knapp 16 Stunden 
später kamen alle drei Busse wohlbe-
halten in Göteborg an. 
Wie bereits im letzten Jahr war 
der „Place to be“ die Schule Ram-
bergsskolan in Nähe des Hauptfelds 
„Heden“. Ein besonderer Dank gilt 
hier unserem Organisator und Hall of 
Fame-Anwärter Timmi Drrr., der seit 
Jahren eine herausragende Bezie-
hung in die schwedische Handballsze-
ne pflegt und so immer wieder die ein 
oder andere Sonderlocke für unsere 
TSG durchsetzen konnte. 
Für das Rundum-sorglos-Paket sorg-
ten zwei Member der Partille Crew, 
die unterschiedlicher nicht sein konn-
ten. Das ungleiche Duo bestand aus 
einer deutschsprachigen Bayerin na-

mens Anna und einer sympathischen 
Dame, die liebevoll Bison bzw. Bisa-
sam gerufen wurde.
Der erste Tag stand ganz im Sinne des 
Entdeckergeistes. Während sich eini-
ge New Kids an die Gepflogenheiten 
der Göteborger-Öffis herantasteten, 
tobten sich andere im örtlichen Lis-
bergpark aus - Outperformed hat hier 
vor allem unser größtes Kind Bastian 
„Basti Müde“ Schwarz! 
Neben dem sozialen Gewinn für jeden 
einzelnen Teilnehmer, blicken wir rein 
sportlich gesehen auf ein eher durch-
wachsenes Turnier. In 74 ausgetra-
genen Spielen (2240 Spielminuten 
Handball) mit Münsterer Beteiligung 
gegen Nationen aus Schweden, Nor-
wegen, Brasilien, Finnland, Frank-
reich, Türkei, Dänemark, Chile, Färö-
er-Inseln, Indien und Portugal gingen 
wir in 57 Spielen als sportlicher Ver-
lierer vom Feld (15 Siege, 2 Unent-
schieden). Mit unseren B18, G18 und 
G14 schafften es drei Mannschaften 
in die A-Finale Runde. Unabhängig ob 
A- oder B-Finale schieden aber 11 der 
12 Münsterer Mannschaften im ers-
ten Überkreuzspiel aus, so dass am 
Freitagnachmittag alle Teams aus-
geschieden waren. Wir nutzen nun 
die Zeit für Basketballspiele auf dem 
Schulhof oder zum Anfeuern der ins 
Herz geschlossen Schweizer National-
mannschaft, die parallel zum Partille 
Cup bei der U17 EM auflief.
Sportliches aber auch emotionales 
Highlight der Fahrt war sicherlich das 
letzte Spiel unserer B13. Wir schafften 
es, alle Münsterer Mannschaften zu 
diesem Abschlusshighlight am Spiel-
feldrand zu versammeln. Unter den 
Augen von über 400 Zuschauern, die 
für eine grandiose Stimmung sorgten, 
kämpften unsere Kleinsten im 1/16 
Finale der B-Runde um das Erreichen 
des Achtelfinales. Äußerst dramatisch 
schied die Mannschaft nach Golden 
Goal in der Verlängerung aus. Nach 
anfänglichem Frust ließen sie sich 
dann aber schnell von den Münsterer 
Anhängern feiern, und der Stolz über 
das Erlebte und Geleistete überwog. 
Gut gemacht, Team Süß!
Ein weiterer großer Coup ist dem Be-
treuerteam rund um Lucy „We are Fa-
mily“ Kilp und Nico „Powernap“ Worm 
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gelungen. Nach einem einstündigen 
Rappbattle ist es den Girls und Boys 
18 gelungen, alle anfänglichen Dif-
ferenzen beizulegen und den Beginn 
einer Fanfreundschaft ins Leben zu 
rufen! #MünsterMeetsKriftel
Die Partillefahrt 2023 hatte viele 
Highlights sportlicher und mensch-
licher Natur zu bieten, die wir leider 
nicht alle nennen können. Watt solln 
wer denn auch machen?! 
Damit bleibt mir am Ende noch wie 
immer „DANKE“ zu sagen. Zunächst 
an alle Teilnehmer für das einwand-
freie Benehmen. Die Partille Crew in 
der Schule wurde nicht müde uns 
mitzuteilen, welch tolle, nette, res-
pektvolle und gut gelaunte Jugendli-
che wir dabeihaben. Und wenn man 
dann den großen Zusammenhalt aller 
Mannschaften z.B. beim letzten Spiel 
der B13 erleben durfte, wissen auch 

wir Betreuer, warum wir uns immer 
wieder dieser tollen, anstrengenden 
und verantwortungsvollen Aufgabe 
stellen. Damit geht ein weiterer Dank 
an mein Betreuer-Team, welches im-
mer hervorragend zusammengear-
beitet hat und damit jede noch so 
stressige Situation gemeistert hat. 
Allen Schulleitungen danke ich, die 
Fahrt ermöglicht zu haben, indem 
sie alle Jugendlichen unkompliziert 
freistellten. Ein weiteres Dankeschön 
geht an den Hauptverein, ohne des-
sen großzügige finanzielle Bezuschus-
sung die Umsetzung der Fahrt deut-
lich schwieriger wäre.
Es war eine grandiose Woche. Auf 
eine baldige Wiederkehr nach Göte-
borg!

Alex (im Namen des gesamten Be-
treuerteams)
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Das geht über eure Vorstellungs-
kraft - die TSG Münster hat wieder 
eine Damenmannschaft. Lange war 
es still um den Damenbereich der 
TSG Münster, doch das hat nun ein 
Ende.

Fast zwei Jahrzehnte hat es gedau-
ert, bis die TSG Münster wieder eine 
Damenmannschaft meldet. Ein paar 
Spielerinnen unserer Mannschaft 
haben ihr letztes Handballspiel auch 
genau in dieser Mannschaft in der 
Eichendorfhalle bestritten. Wir star-
ten in der Saison 2023/2024 in der 
Bezirksliga B Wiesbaden/Frankfurt 
und hoffen natürlich auf den direk-
ten Durchmarsch in die Bezirksliga 
A. Denn die Mission ist ganz klar 
- wir wollen unsere bombenstar-
ke Jugend, sowie unseren jungen 
Hüpfern eine Perspektive geben 
und ihnen ermöglichen, bei der TSG 
Münster im Aktivenbereich spielen 
zu können.  

Das Team rund um Trainer Michael 
Kilp (Kilbi) besteht aus teils sehr er-
fahrenen Spielerinnen sowie jungen 
Nachwuchstalenten, die das Feld 
von hinten aufrollen werden. Auch 
wenn wir leider schon verletzungs-
bedingte Ausfälle haben, hat das 
Team großes Potential, den Jugend-
spielerinnen den Weg zu ebnen und 
das bestmögliche aus der Saison 
herauszuholen.

Der größte Altersunterschied liegt in 
unserem Team bei über 30 Jahren, 
was aber kein Hindernis, sondern 
einen großen Gewinn darstellt. Wir 
profitieren menschlich sowie auch 
spielerisch von der Erfahrung bzw. 
Dynamik der einzelnen Spielerty-
pen. Da wir aus einem komplett neu 
zusammengewürfelten Team beste-
hen, waren die gemeinsamen Trai-
ningseinheiten, sowie Teamevents 
und natürlich Kabinenfeste in der 
Vorbereitung besonders dafür da, 
sich gegenseitig kennenzulernen 
und spielerisch aufeinander einzu-
stellen. 

In diversen Trainingsspielen konn-
ten wir dann unter Beweis stellen, 

dass keiner von uns das Handball 
spielen verlernt hat bzw. unsere 
Nachwuchsspielerinnen sich im Ak-
tivenbereich definitiv beweisen kön-
nen.

Wir blicken hochmotiviert auf unser 
erstes Saisonspiel am 09.09.2023 
und vor allem auf unser erstes 
Heimspiel am 24.09.2023, bei dem 
wir uns natürlich sehr über Inter-
essenten und Unterstützer freuen 
würden.

Auf geht’s, Münster!

Wir sind zurück!
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Sie sind wieder da! Münsters Dritte 
hat die Vorbereitung gut überstan-
den und ist bereit für die neue Sai-
son. Nachdem man in der letzten 
Saison noch den Durchmarsch von 
der Bezirksliga B in die Bezirksober-
liga verpasst hat, möchte man nun 
neu angreifen.

Wer einen Blick auf das frisch ge-
schossene Mannschaftsfoto der 
Dritten wirft, wird dabei zwei Din-
ge bemerken. Zum einen, dass die 
Dritte ganz schön Zuwachs bekom-
men hat, zum anderen aber auch, 
dass einige altbekannte Gesichter 
nicht mehr zu sehen sind. Die Drit-
te wird jünger, und zwar nochmal! 
Nachdem man erst vor inzwischen 
etwas mehr als zwei Jahren das 
Projekt „neue Dritte“ gestartet und 
mit frischem Blut aus der eigenen 
Jugend neuen Wind in den Münste-
rer Unterbau gebracht hat, geht die 
stetige Verjüngung nun weiter.

Während sich die älteren Spieler 
aus unterschiedlichsten Gründen 
zunehmend zurücknehmen werden, 
kommen neue, sowie altbekannte 
Namen hinzu. Mit Robin Hüttl und 
Jamie Arnold kehren zwei Aufstiegs-
helden der vergangenen Saison an 
alte Wirkungsstelle zurück. Während 
Robin den Abgang von Rechtsaußen 
Aron Wolfrat kompensieren wird, 
ersetzt Jamie den nach Mainz ab-
gewanderten Nico Worm im Tor und 
bildet mit dem erfahrenen Patrick 
Seng das neue alte Torwart-Team. 
Doch auch der zweite Rechtsau-
ßen der vergangenen Saison, Jakob 
Schauer, wird in der kommenden 
Saison nicht mehr dabei sein. Er 
wird ersetzt durch den eigenen Bru-
der Vincent, der den unnachahmli-
chen Knickwurf seines Bruders zwar 
nicht ganz so gut kann, als Links-
händer diesen aber auch einfach 
nicht nötig hat. Mit Adrian Krämer 
wird die Rechtsaußenposition durch 
einen weiteren Linkshänder aus 
der eigenen A-Jugend komplettiert. 
Ebenfalls aus der A-Jugend stoßen 
Namen wie Otis Simmert, Florian 
Kilp und Niklas Herr dazu, die alle 
schon in der vergangenen Saison 

erste Schnuppertage bei Spielen 
der Dritten absolvieren durften und 
sich in diesem Jahr nun für Höheres 
empfehlen dürfen und mehr Verant-
wortung übernehmen sollen.

Mehr Verantwortung gibt es auch für 
Janick Press und Lars Bockemühl. 
Während Janick seit Jahren das Of-
fensivspiel der Dritten auf der Mitte 
leitet und dies nun auch als neu-
er Mannschaftskapitän neben dem 
Spielfeld tun soll, kehrt sein neuer 
Co-Kapitän Lars Bockemühl als gro-
ße Rückraum-Hoffnung endlich aus 
seiner langen Verletzungspause zu-
rück.

Doch nicht nur die Spieler-interne 
Führungsriege stellt sich neu auf. 
Das Traineramt von Stephane Mon-
thuley wandert für die neue Saison 
an Thomas Brühl. Der Mann, der 
sich auf seinem Weg von Neuenhain 
nach Münster zum Training nur mini-
malst von dem E-Motor seines Fahr-
rads unter die Beine greifen lässt, 
kann sich dabei auf die tatkräftige 
Unterstützung zweier wahrer Müns-
terer Vereinslegenden verlassen. 
Während nämlich niemand geringe-
res als Marc Zelser die Arbeit als Co-
Trainer aufnehmen wird, setzt Julian 
Katzer seine in den letzten Jahren 
ohnehin schon überragende Arbeit 
hinter den Kulissen nun unter dem 
offiziell inoffiziellen Titel des „Team-
managers“ fort.
Veränderung auf allen Ebenen! Eine 
spannende Entwicklung geht wei-
ter! Wir freuen uns auch in der kom-
menden Saison auf eure lautstarke 
Unterstützung!
Da die Kerbefeierlichkeiten für 
Münsters Dritte dann doch Grund 
genug für eine Spielverschiebung 
darstellten, starten wir in der kom-
menden Woche zunächst auswärts 
in Eschhofen. Das erste Heimspiel 
ist dann am Samstag, den 23.09., 
um 17:00 Uhr gegen die HSG Dotz-
heim/Schierstein III.

Wir freuen uns auf euch!

Es grüßt
Die Dritte 

Schon wieder eine neue Dritte!?
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Nachdem vor zwei Wochen die Her-
renmannschaften von Beach & Da 
Gang bei den Deutschen Beach-
handball-Meisterschaften am Strand 
von Cuxhaven mit Platz 2 und 4 vier 
für ein erfolgreiches Abschneiden 
sorgten, starteten am vergangenen 
Wochenende die Jugendmannschaf-
ten von Beach & Da Gang in Vinn-
horst bei Hannover zum Abschluss 
der diesjährigen Beachhandballsai-
son bei den Deutschen Jugendmeis-
terschaften. Was den Herren und 
der U21 verwehrt blieb, das schaff-
te in Hannover die männliche A-Ju-
gend. Deutscher Meister 2023! Mal 
wieder sorgte der Name Beach & Da 
Gang für einen herausragenden Er-
folg im männlichen Beachhandball. 
Für ein Novum aber sorgten zwei 
andere Mannschaften. Die Spie-
lerinnen der weiblichen A-Jugend 
von Beach & Da Gang Ladies U19 
wurden erst im Finale gestoppt und 
erzielten mit der Vizemeisterschaft 
ein erstes Topergebnis für Beach 
& Da Gang im weiblichen Wettbe-
werb.  Für das Highlight aber sorg-
ten die Spielerinnen von Beach & 
Da Gang Ladies U17, der weiblichen 
B-Jugend. Deutscher Meister 2023! 
Zwei von vier Meisterschaften für 
die Mannschaften von Beach & Da 
Gang. Der Jubel der Spielerinnen 
und Spieler der TSG Münster kannte 
keine Grenzen. Viel wichtiger aber: 
Seit diesem Wochenende steht fest, 
Beach & Da Gang ist auch im weib-
lichen Beachhandball angekommen!
Mit drei Mannschaften hatte man 
sich aus dem Taunus auf den Weg an 
den Mittellandkanal gemacht. Beach 
& Da Gang U19, Beach & Da Gang 
Ladies U19 sowie Beach & Da Gang 
Ladies U17 konnten sich im Vorfeld 
für die erstmalig in Hannover ausge-
tragenen nationalen Jugendmeister-
schaften des DHB qualifizieren. Alle 
drei Mannschaften zeigten dabei be-
reits in der Vorrunde, dass man sich 
einiges vorgenommen hatte. Sou-
verän gewannen die Mannschaften 
ihre jeweiligen Vorrundengruppen, 
und als am Samstagabend auch die 
Spiele der Hauptrunde erfolgreich 
absolviert waren, war für alle drei 
Teams die K.o.-Runde erreicht.

Den kürzesten Weg ins Finale hat-
ten die Spielerinnen von Beach & Da 
Gang Ladies U19. Das von Christi-
an Albat und Markus Kilp betreute 
Team hatte sich nach Erfolgen über 
die Mannschaften Brüder Ismaning 
Juniors aus München, die Strand-
perlen U19 aus Hamburg, Capri Sun 
aus Ahnatal/Calden sowie die Bre-
mer Mannschaft Young Guns Ohana 
Arsten souverän als Gruppensieger 
direkt für das Endspiel qualifiziert. 
Hier traf man erneut auf die Spiele-
rinnen von Young Guns Ohana Ars-
ten. Während man sich in der Grup-
penphase noch erfolgreich gegen 
die Bremer Mannschaft behaupten 
konnte, war man im Finale leider 
chancenlos. Zu häufig scheiterte 
Beach & Da Gang Ladies U19 an 
der glänzend aufgelegten Bremer 
Torhüterin. Mit einem klaren 2:0 
(24:12, 20:16) feierten die Young 
Guns die Deutsche Meisterschaft 
2023 und damit die Titelverteidi-
gung. Für Beach & Da Gang Ladies 
U19 aber ist auch die Vizemeister-
schaft ein herausragender Erfolg, 
über den sich Mannschaft und Trai-
nerteam sichtlich stolz zeigten.

Für die Mannschaften wer weibli-
chen B- sowie der männlichen A-Ju-
gend musste auf dem Weg ins Finale 
zuvor noch die Hürde Halbfinale ge-
nommen werden. Nach einer sou-
veränen Gruppenphase überzeug-
te das von Lars Zelser und Niklas 
Herr betreute Team von Beach Da 
& Gang U19 auch im Halbfinale mit 
einem 2:0 (26:18, 28:18) gegen 
die Beach Bazis aus Schleißheim. 
Spannung pur dann im Finale gegen 
die Nordlichter aus Bremen. Beide 
Mannschaften konnten jeweils einen 
Satz hauchdünn mit einem Punkt für 
sich entscheiden. Die Entscheidung 
über den Titel musste im Shoot-Out 
fallen. Mit 9:6 war hier Beach & Da 
Gang erfolgreich und feierte ausge-
lassen den Gewinn der deutschen 
Meisterschaft.

Ganz ähnlich verliefen die Titel-
kämpfe für Beach & Da Gang Ladies 
U17. Nach einer souveränen Grup-
penphase und einem ungefährdeten 

Deutsche Meister 2023: Beach & Da Gang Jugend
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2:0 im Halbfinale gegen die Brüder 
Ismaning wU17, sah man sich im 
Endspiel erneut der Mannschaft des 
HV Niedersachsen Bremen gegen-
über, gegen die man in der Vorrunde 
noch knapp verloren hatte. Nach-
dem auch im Finale der erste Satz 
verloren wurde (18:19), drehten die 
Ladies im zweiten Satz richtig auf 
und retteten sich mit dem 26:22 
Satzgewinn in das entscheidende 
Shoot-out. Nervenstark zeigte sich 
die Ladies Gang und gewann das 
Shoot-out in der Verlängerung mit 
der sechsten Spielerin mit 11:10. 
2:1 für Beach & Da Gang Ladies 
U17, Deutscher Meister 2023!
 

Zwei Titelgewinne und ein Vize-
meistertitel, ein erstklassiges Ab-
schneiden für die Teams von Beach 
& Da Gang. Die Deutschen Jugend-
meisterschaften 2023 waren Wer-
bung für den Beachhandball. Die 
Entwicklung, die der Beachhandball 
auch im Jugendbereich bundesweit 
genommen hat, stimmt zuversicht-
lich. Und dass der Name Beach & Da 
Gang in allen Wettbewerben promi-
nent vertreten ist, ist Ergebnis einer 
langen Beachhandballtradition bei 
der TSG Münster.
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A-Jugend
Vorbereitung der A-Jugend auf die Oberliga-Saison

Nach der missglückten Bundesliga-
Qualifikation konnte man sich er-
folgreich für die Oberliga Hessen 
qualifizieren. Zu Beginn der drit-
ten Ferienwoche lud Trainer Tim 
Dautermann zum Trainingsauftakt. 
Nach den Abgängen von Max Botta, 
Marius Knop, Ilias Bozinas, Severin 
Gutmann und Jakob Gollan haben 
wir mit Marc Reuther einen Neuzu-
gang auf der Position des Spielma-
chers zu vermelden. 

Nach mehreren Trainingseinheiten 
und einem Testspiel gegen die dritte 
Herrenmannschaft fand am Anfang 
der vierten Woche das zweitägi-
ge Trainingslager statt. Inhalte des 
Trainingslagers waren die Grundla-
gen für das Angriffsspiel sowie die 
Abwehr zu schaffen, um diese dann 
in einem Testspiel gegen die zweite 
Herrenmannschaft der TSG Münster 
bestmöglich umzusetzen.
Die Mannschaft um Kapitän Norwin 
Schmidt startete an beiden Tagen 
jeweils mit einen 5km-Lauf, ehe 
die erste Trainingseinheit stattfand. 
Nach einem Mittagessen in der TSG-
Gaststätte traf man sich zu einem 
weiteren Training. Am Montag folg-
te dem Training die Teamsitzung, in 
der Ämter verteilt und Saisonziele 
festgelegt wurden, um anschließend 
das Besprochene gegen die zweite 
Herrenmannschaft zu  testen. Die-
ses Spiel zeigte, dass die Mannschaft 
nicht nur taktisch sondern auch an 
der individuellen Fitness sowie der 
Mentalität zu arbeiten hat, um das 
im Trainingslager gesteckte Ziel, 
das Final4 um die Hessenmeister-
schaft, zu erreichen. 

Nach einer Laufeinheit am Mittwoch 
und einem Kraft- und Handballtrai-
ning in der Halle am Donnerstag fuhr 
man am Freitag zu dem hochkarä-
tig besetzten Sauerlandcup nach 
Menden, an dem fast ausschließlich 
Jugendbundesligisten teilnahmen. 
Dort spielten wir gegen die Jugend-
Mannschaften der Vereine TSV Bay-
er Dormagen, MT Melsungen, VfL 
Eintrach Hagen, SG Hamburg-Nord 
und Letmather TV. Wie schon im 
vergangenen Jahr konnten wir trotz 

größtenteils guter Mannschaftsleis-
tung keines der Spiele gewinnen. 
Dennoch war das Turnier für jeden 
einzelnen sowie für die gesamte 
Mannschaft eine Herausforderung 
auf höchstem Niveau, was die ge-
samte Mannschaft handballerisch 
und persönlich weitergebracht hat. 

Nach dieser herausfordernden Wo-
che mit Trainingslager und Sauer-
landcup hieß es in der anschließen-
den Woche, Wunden zu lecken und 
zu regenerieren, da wir nach dem 
Turnier einige kleinere und evtl. grö-
ßere Verletzungen zu beklagen hat-
ten. Deshalb wurde dosiert trainiert, 
um nun die Kräfte für die entschei-
dende letzte Phase der Vorbereitung 
zu bündeln und optimal in das ers-
te Saisonspiel starten zu können. 
Hier kommt es am 16.09. auswärts 
zu einer Neuauflage des Duells der 
JBLH-Quali gegen die JSG Dreibur-
genstadt/Felsberg, gegen die man 
noch eine Rechnung offen hat.

Die TSG Münster tritt nach vier Jah-
ren in der höchsten Jugendspiel-
klasse nun in der Oberliga Hessen 
an. Mit dem Saisonziel Final4 um 
die Hessenmeisterschaft hat die 
Mannschaft aber klar untermauert, 
dass sie weiterhin leistungsorien-
tiert Handball spielen möchte. Das 
neu formierte Trainerteam um Tim 
Dautermann, Stephan Schauer und 
Teambetreuer Stefan Herr hat da-
her die Aufgabe, einen Umbruch 
einzuleiten.

Der Kader der A-Jugend:

Torhüter: Moritz May, Linus Pape
Außen: Mika Mauch, Simon Grom, 
Finley Sorhagen, Finn Franke, Jan-
nis Herr
Rückraum: Philipp Winzer-Manso, 
Solon Baxmeyer, Marc Reuther, Fe-
lix Hetzel, Semih Alomerovic, Moritz 
Thum, Maximilien Graffe
Kreis: Jonathan Widera, Norwin 
Schmidt, Julian Helbig, Jonas Klang
Trainer: Tim Dautermann, Stephan 
Schauer, Stefan Herr
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HANDBALL VERBINDET!

Louis ist ein 17-jähriger junger 
Mann, spielt aus tiefstem Herzen 
Handball, fährt gerne Motorrad. Ge-
nießt das Leben! Er hat Schmerzen 
im Bein und geht zum Arzt. Er erhält 
eine niederschmetternde Nachricht, 
ein Tumor im Oberschenkelknochen. 
Er bekommt ein künstliches Kniege-
lenk und mehrere Chemotherapien. 
Wenn Dein eigenes Kind auch ein 
leidenschaftlicher Handballspieler 
ist, berührt dies zutiefst. Ich sprach 
mit Gustav und wir beschlossen, es 
in den Verein zu tragen. Den A-Ju-
gendbundesliga-Jungs die Sensibi-
lität zu vermitteln, wie wertvoll es 
ist, gesund zu sein und seine Lei-
denschaft leben zu können. 

Das Team hat wunderbar reagiert. 
Karten wurden mit Motivations- und 
Genesungsgrüßen beschrieben und 
Sport Göttert unterstützte bei der 
Umsetzung eines personalisierten 
Trikots. 

Andreas Landgraf vom Kolibri Hilfe 
für krebskranke Kinder Deutsch-
land e.V. überreichte im Zuge einer 
Veranstaltung des Helios Klinikums 
ein Buch mit unserem Mannschafts-
gruß. Er berichtet: „Das war eine 
mega Überraschung für den 17-jäh-
rigen Louis, als er letzte Woche ein 
Paket bekam. Die Spielkameraden 

der TSG Münster 1883 e.V. hatten 
für den jungen Handballer ein Tri-
kot anfertigen lassen und dazu viele 
handgeschriebene Genesungswün-
sche beigelegt. Das Besondere da-
ran, sie kennen Louis nicht persön-
lich. Aber als sie von ihm erfahren 
und gehört haben, dass Louis ganz 
sicher seine Krankheit besiegen, 
aber wohl nie wieder Handball spie-
len wird, war klar, dass sie ihm eine 
Freude machen wollen. Ein wenig 
gesteuert wurde die Sache von un-
serer Conny bei Frankfurt a. M., de-
ren Sohn als Torwart in der A-Jugend 
Bundesliga bei der TSG Münster 
1883 e.V. spielt. Bedanken möchten 
wir uns bei Sport Göttert, Sulzbach, 
der hier finanziell unterstützt hat. 
Ein dreifaches »Auf geht`s, Män-
ner, in die Schlacht« verbunden mit 
den allergrößten Genesungswün-
schen sollten wir Louis noch von 
der Mannschaft ausrichten. Kolibri 
e.V. möchte Begegnungen schaffen: 
kranke und gesunde Kinder und Ju-
gendliche müssen sich austauschen. 
Ich danke den A-Jungs der TSG von 
Herzen für ihre mitfühlende Unter-
stützung! Und das Alllerbeste: Louis 
möchte versuchen, wieder Handball 
zu spielen. Das ist einfach eine tolle 
Nachricht!“

Conny Hein




